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Der CDU Kreisverband Konstanz und der CDU Stadtverband Konstanz lädt Sie 
herzlich ein zum traditionellen CDU-Neujahrsempfang am Mittwoch, den 12. 
Februar 2025 um 19 Uhr nach Konstanz in hedicke´s Terracotta (Luisenstra-
ße 9, 78464 Konstanz): Als Gastredner begrüßen wir Manuel Hagel MdL, Vor-
sitzender der CDU Baden-Württemberg, und Andreas Jung MdB, stellvertre-
tender Vorsitzender der CDU Deutschlands.

Knapp zwei Wochen vor der Bundestagswahl freuen wir uns auf spannende 
Impulse und darauf, mit Ihnen im Anschluss ins Gespräch zu kommen - sowie 
auf das neue Jahr anzustoßen!

Levin Eisenmann 
Vorsitzender CDU Kreisverband Konstanz

Joachim Filleböck
Vorsitzender CDU Stadtverband Konstanz
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Liebe Mitglieder des 
CDU Kreisverbandes 
Konstanz, 

Ihnen allen wünsche ich ein gutes, 
gesundes und erfolgreiches neues 
Jahr 2025! Ich hoffe, dass Sie besinn-
liche und erholsame Weihnachtstage 
hatten und gut in das neue Jahr ge-
startet sind. 

In dieser Form und an dieser Stel-
le wende ich mich als neugewählter 
Vorsitzender des CDU Kreisverban-
des Konstanz zum ersten Mal an Sie. 
Mit großer Dankbarkeit und Freude 
blicke ich auf den 15. November 2024 
zurück, wo Sie mich auf unserem 
Kreisparteitag zum neuen Kreis-
vorsitzenden gewählt haben. 95 % 
Zustimmung sind keine Selbstver-
ständlichkeit – ich empfinde dieses 
Ergebnis als große Motivation für al-
les, was in den nächsten zwei Jahren 
kommen wird. 

Der zurückliegende Kreisparteitag 
steht für einen Aufbruch: Wir haben 
einen neuen Kreisvorstand gewählt, 
der sowohl aus neuen Köpfen als 
auch aus erfahrenen Mitstreitern be-
steht. Mein Dankeschön gilt Dr. Fabio 
Crivellari, der mit seiner engagierten 

Arbeit als Vorsitzender in den letzten 
zwei Jahren dieses Signal des Auf-
bruchs möglich gemacht hat. 

Anfang Dezember konstituierte sich 
der neugewählte Kreisvorstand. Au-
ßerdem stellten wir uns in unserer 
Kreisgeschäftsstelle neu auf. Heike 
Kempe ist seit dem 02. Dezember 
2024 unsere Kreisgeschäftsführerin. 
Johanna Winterhalder gehört der 
Kreisgeschäftsstelle nach wie vor an 
und wird sich insbesondere um die 
Rechenschaftsberichte kümmern. 
Neben dieser personellen Verände-
rung werden wir auch die Arbeitswei-
se der Kreisgeschäftsstelle moder-
nisieren – hier sind wir bereits dran 
und ich bin Heike Kempe für die gute 
Zusammenarbeit und das gute Mit-
einander in den ersten Wochen sehr 
dankbar.

Ein Aufbruch war der Kreisparteitag 
auch deshalb, weil nur wenige Tage 
zuvor die Ampel-Bundesregierung 
platzte. Wohl noch nie zuvor hat in 
Deutschland eine Regierungskrise zu 
so viel Aufatmen und Erleichterung 
in der Bevölkerung geführt. Somit 
stand unser Kreisparteitag auch für 
den Aufbruch in den Bundestags-
wahlkampf. Mit der Nominierung 
unseres Bundestagsabgeordneten 
Andreas Jung haben wir bereits im 
Herbst die Grundlagen für unseren 
Bundestagswahlkampf im Landkreis 
Konstanz gelegt. 

Die Arbeit ging als gleich so richtig 
los! Anfang Dezember fand eine Orts-
vorsitzendenkonferenz mit unserem 
Bundestagsabgeordneten Andreas 
Jung statt, um den Wahlkampf zu pla-
nen. Wir haben einige gute Ideen von 
diesem Austausch mitgenommen, 
die jetzt im Wahlkampf umgesetzt 
werden. In diesem Winterwahlkampf 
wird es viele Standaktionen und 
Wahlkampfveranstaltungen geben 
– eine Terminübersicht, die Ihnen 
regelmäßig aktualisiert per E-Mail 
zugeht, finden Sie in diesem CDUin-
tern. Als ganz besondere Highlights 
in diesem Bundestagswahlkampf 
können wir uns auf Friedrich Merz 
am 05. Februar in der Stadthalle 
Singen und auf Hendrik Wüst am 
17. Februar im Milchwerk Radolf-
zell freuen. 

Und auch wenn das politische 
Jahr aufgrund des Bundestagswahl-
kampfes schon längst begonnen hat: 
Auch in diesem Jahr wollen wir mit 
unserem traditionellen CDU-Neu-
jahrsempfang spannende Impulse 
und Ausblicke bieten, die über die 
Bundestagswahl hinausgehen – mit 
unserem Bundestagsabgeordneten 
Andreas Jung und dem Vorsitzen-

den der CDU Baden-Württemberg 
Manuel Hagel als Gastredner. Hier-
zu sind Sie herzlich eingeladen, am 
Mittwoch, den 12. Februar 2025 um 
19 Uhr nach Konstanz in Hedicke´s 
Terracotta (Luisenstraße 9, 78464 
Konstanz).

Die jüngsten Wahlkampfaussagen 
unserer politischen Mitbewerber ma-
chen deutlich, dass wir mehr denn je 
für eine starke CDU kämpfen müs-
sen. Sei es die SPD mit Saskia Esken, 
deren Naivität in Bezug auf Arbeits-
markt und Rente kaum zu überbieten 
sind. Oder die Grünen, die sich nach 
dem menschengemachten Klima-
wandel nun doch endlich der men-
schengemachten Wirtschaftskrise 
widmen sollten. 

Besonders erschreckt haben mich 
aber die Aussagen, die auf dem AfD-
Bundesparteitag in Riesa getroffen 
wurden. Spätestens jetzt muss klar 
sein: Eine Partei, die Abschiebe-Ti-
ckets verteilt, können keine Partner 
für uns sein. Über Zusammenar-
beit diskutiert man nicht, wenn der 
Grundanstand fehlt. 

Bei Sahra Wagenknecht weiß man 
wenigstens, dass ihr Weg nach Mos-
kau führt. Bei Alice Weidel weiß man 
nicht mal das so genau: Bei ihr heißt 
es heute Moskau und morgen Musk – 
je nachdem, welcher Autokrat gerade 
Zeit und Lust hat. 

Es geht aber auch darum, dass unser 
Landkreis nicht länger unter seinem 
Wert regiert wird. B33, Gäubahn und 
der Fluglärm aus der Schweiz – alles 
Themen, die unter einer CDU-geführ-
ten Bundesregierung vorangetrieben 
wurden, maßgeblich von Andreas 
Jung. In den letzten drei Ampel-Jah-
ren wurden praktisch keinerlei Fort-
schritte bei diesen Themen erzielt. 
Stattdessen kam ein Thema hinzu, 
bei dem unsere Region abgehängt 
wird: Das Wasserstoff-Kernnetz. Der 
Südwesten ist Industriestandort – 
trotzdem hat es die Ampel nicht ge-
schafft, den Südwesten an das Was-
serstoff-Kernnetz anzubinden. Es 
gibt genug zu tun für die CDU und für 
Andreas Jung, um unser Land und 
unsere Region wieder voranzubrin-
gen. Lasst uns in den verbleibenden 
Wochen bis zur Bundestagswahl alle 
Kräfte mobilisieren und einen guten 
Wahlkampf hinlegen. Ich bin dank-
bar für jeden, der sich einbringt. 

Ich freue mich über viele gute Be-
gegnungen im Wahlkampf und ver-
bleibe mit herzlichen Grüßen 

Grußwort des Kreisvorsitzenden
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Unsere Abgeordneten – Termine Andreas Jung MdB

Samstag, 01.02.2025 , 08 Uhr 
	 Standaktion auf dem Wochen-

markt in Singen 
	 Herz-Jesu-Platz in Singen 
10:30 Uhr 
	 Besuch und Standaktion bei der 

Gärtnerei Mauch in Hilzingen 
	 Brühlstraße 12, 78247 Hilzingen 
18 Uhr 
	 „Reden bei Romers“: Glühwein-

treff beim Obsthof Romer in Kons-
tanz-Litzelstetten 

	 Obsthof Romer in Konstanz-Lit-
zelstetten, (Martin-Schleyer-Str. 
23a, 78465 Konstanz)

Mittwoch, 05.02.2025, 09 Uhr
	 Standaktion auf dem Wochen-

markt in Konstanz
	 Sankt Gebhardsplatz in Konstanz
19 Uhr
	 Friedrich Merz in der Stadthalle 

Singen (Anmeldung erforderlich!)
	 Stadthalle in Singen (Hohgarten 4, 

78224 Singen)
Freitag, 07.02.2025, 10 Uhr
	 Landwirtschafts-Dialog mit Nor-

bert Lins MdEP
	 Reichenau

13 Uhr bis 18 Uhr
	 Wahlkreis-Besuch von Karl-Josef 

Laumann, Minister für Arbeit, Ge-
sundheit und Soziales des Landes 
Nordrhein-Westfalen

19:30 Uhr
	 Veranstaltung im Scharfen Eck in 

Allensbach
	 Rathausplatz 6, 78476 Allensbach
Samstag, 08.02.2025, 08 Uhr
	 Standaktion auf dem Wochen-

markt in Radolfzell
	 Marktplatz in Radolfzell
10 Uhr
	 Standaktion in Steißlingen
Sonntag, 09.02.2025, 19 Uhr
	 Gemeinsames Public Viewing 

zum TV-Duell der Kanzlerkandi-
daten Merz und Scholz

	 Restaurant Roter Gugelhan in 
Konstanz (Salmannsweilergasse 
12, 78462 Konstanz)

Mittwoch, 12.02.2025, 19 Uhr
	 Neujahrsempfang des CDU Kreis-

verbandes Konstanz mit Manuel 
Hagel MdL, Vorsitzender der CDU 
Baden-Württemberg

	 Hedicke´s Terracotta in Konstanz
	 (Luisenstr. 9, 78464 Konstanz)
Freitag, 14.02.2025, 10 Uhr
	 Standaktion in Volkertshausen
	 EDEKA Hengge, Bärenloh 2, 78269 

Volkertshausen
Samstag, 15.02.2025, 07:30 Uhr
	 Standaktion vor der Bäckerei Har-

der
	 Aachenstraße 2, 78333 Stockach

09 Uhr
	 Standaktion auf dem Wochen-

markt in Radolfzell
	 Marktplatz in Radolfzell
11:30 Uhr
	 Standaktion auf dem Wochen-

markt in Singen
	 Herz-Jesu-Platz in Singen
13:30 Uhr
	 Standaktion vor dem Netto in Or-

singen-Nenzingen
	 Am Alten Sportplatz 1, 78359 Or-

singen-Nenzingen
Montag, 17.02.2025, 19:30 Uhr
	 Veranstaltung mit Hendrik Wüst 

MdL, Ministerpräsident des Lan-
des Nordrhein-Westfalen

	 Milchwerk in Radolfzell (Werner-
Messmer-Str. 14, 78315 Radolfzell)

Dienstag 18.02.2025, 09 Uhr
	 Standaktion auf dem Konstanzer 

Wochenmarkt
	 Stephansplatz, 78462 Konstanz
17 Uhr
	 Dialog im Bömmle in Mühlhau-

sen-Ehingen
	 Hauptstraße 13a, 78259 Mühlhau-

sen-Ehingen
Mittwoch, 19.02.2025, 09 Uhr
	 Standaktion vor dem Böhler Höri-

markt in Gaienhofen
	 Hauptstr. 200, 78343 Gaienhofen
19 Uhr
	 Veranstaltung mit Peter Hauk MdL, 

Minister für Ernährung, Ländli-
cher Raum und Verbraucherschutz 
des Landes Baden-Württemberg

	 Keller´s Hofladen in Radolfzell-
Liggeringen (Dettelbachstraße 20, 
78315 Radolfzell-Liggeringen)

Donnerstag, 20.02.2025, 09 Uhr
	 Standaktion auf dem Wochen-

markt in Allensbach
	 Rathausplatz, 78476 Allensbach
Freitag, 21.02.2025, 19:30 Uhr
	 Veranstaltung mit Thomas Strobl, 

Minister des Inneren, für Digitali-
sierung und Kommunen des Lan-
des Baden-Württemberg

	 Stadthalle Engen (Hohenstoffel-
straße 3, 78234 Engen)

Sonntag, 23.02.2025, ab 16:30 Uhr
	 Gemeinsamer Wahlabend
	 Restaurant Lima in Konstanz (Rei-

chenaustr. 15, 78467 Konstanz)
	 Gesonderte Einladung folgt noch!

WAS
WANN
WO …
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Die neue Kommission nimmt ihre Arbeit auf
Im November haben wir als Ab-

geordnete des Europäischen Parla-
ments die neuen Kommissare der 
Europäischen Kommission angehört 
und anschließend das gesamte Kol-
legium gewählt. Dafür habe ich mich 
bereits im Vorfeld mit vielen Kom-
missaren, wie der jetzigen EU Außen-
beauftragten und hohen Vertreterin, 
Kaja Kallas getroffen. Wir haben als 
Parlament sichergestellt, dass die 
Kandidatinnen und Kandidaten aus 
den Mitgliedsstaaten neben der er-
forderlichen Expertise auch überzeu-
gende Antworten und Lösungsvor-

schläge für die Herausforderungen 
unserer Zeit für ihr Amt mitbringen. 
Europa muss nach den Wahlen in den 
USA mehr denn je wettbewerbsfähi-
ger werden und seine Zukunft in die 
eigenen Hände nehmen. 

Nachdem unsere Kommissionsprä-
sidentin, Ursula von der Leyen, be-
reits im Juli mit einem großartigen 
Ergebnis gewählt worden ist, freue 
ich mich, dass seit Dezember 2024 
nun auch die anderen Mitglieder der 
Kommission ihre Arbeit aufgenom-
men haben. 

� «

Deutschland ist kein verlässlicher Partner mehr – 
es wird Zeit für eine CDU-geführte Bundesregierung

Deutschland ist in der EU schon lan-
ge nicht mehr der verlässliche Part-
ner, der er während 16 Jahren uni-
onsgeführter Regierungen mal war. 
Doch der Bruch der Ampel-Koalition 
ist für unser internationales Ansehen 
einfach nur peinlich. Eine Regierung, 
die nicht handlungsfähig ist, können 
wir uns angesichts der vielen innen- 
und außenpolitischen Herausforde-

rungen nicht länger erlauben. Die 
neue EU Kommission hat ihre Arbeit 
zum Ende des vergangene Jahres 
bereits aufgenommen. Es wird Zeit, 
dass dies nach der Bundestagswahl 
am 23. Februar auch eine neue CDU-
geführte Bundesregierung tut und 
die deutsche Führungsrolle in der EU 
damit wieder ernst genommen wird.

� «

Unsere Abgeordneten – Dr. Andreas Schwab MdEP
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Kreisparteitag

CDU-Kreisparteitag in Steißlingen: 
Levin Eisenmann neuer CDU-Kreisvorsitzender 

Am Freitag, den 15. November 2024, 
fand der 64. Kreisparteitag in der 
Seeblickhalle in Steißlingen statt. 

Zum neuen Vorsitzenden wählten 
die 132 stimmberechtigten Mitglie-
der den 27-jährigen Jurist Levin Ei-
senmann aus Konstanz. Er tritt die 
Nachfolge von Dr. Fabio Crivellari an, 
der den Kreisverband zwei Jahre lang 
erfolgreich durch die Herausforde-
rungen nach der Corona-Pandemie 
geführt und neu aufgestellt hat. Ei-
senmann, der die CDU mit frischen 
Ideen und Tatkraft voranbringen will, 
sieht die bevorstehenden Wahlen als 
zentrale Herausforderung. Ziel sei es, 
einen starken Wahlkampf zu organi-
sieren und zu zeigen, dass die CDU 
auf allen Ebenen als echte Alternative 
zur aktuellen Regierung überzeugt.

„Nach drei Jahren Ampel-Chaos ist 
klar: Deutschland braucht einen Po-
litikwechsel“, so Eisenmann in sei-
ner Rede. Die Ampel habe mit Streit, 
Konzeptlosigkeit und fehlender Füh-
rung das Vertrauen der Menschen 
verspielt. „Jetzt sind wir als CDU ge-
fordert, nicht nur inhaltlich, sondern 
auch im Stil deutlich zu machen, dass 
wir es besser können – mit klaren 
Lösungen, Verlässlichkeit und dem 
Blick auf das, was die Menschen wirk-
lich bewegt.“ 

Eisenmann betonte außerdem die 
Bedeutung einer modernen und 
zukunftsfähigen Parteiarbeit. Er 
möchte die Kampagnenfähigkeit des 
Kreisverbandes deutlich steigern 
und dabei unter anderem verstärkt 
auf professionelle Pressearbeit und 
einen aktiven Auftritt in den sozia-
len Medien setzen. „Unser Ziel ist es, 
Maßstäbe zu setzen – von Konstanz 
bis Kiel.“ Gleichzeitig soll der Kreis-
verband als Dienstleister für die 24 
Ortsverbände im Landkreis wirken, 
beispielsweise durch Schulungsan-
gebote und organisatorische Unter-
stützung. 

Neben Eisenmann wurden auch 
weitere Positionen neu besetzt: Ma-
rianne Guthoff, Tobias Herrmann 
und Dominique Christine Kuban 
wurden als stellvertretende Vorsit-
zende gewählt. Hans-Peter Lehmann 
übernimmt das Amt des Kreisschatz-
meisters, während Bernfried Haungs 
als Schriftführer im Amt bestätigt 
wurde. Die weiteren Mitglieder des 
geschäftsführenden Vorstands sind: 
Thomas Racke (Pressereferent), Ma-
xima Estrada (Digitalbeauftragte), 
Marco Diegruber (Internetreferent) 

und Andrea Gnann (Mitgliederrefe-
rentin).

Als Beisitzer wurden gewählt: Rolf 
Barth, Dagmar Bingeser, Stefanie 
Klarmann, Simon Kompp, Heike 
Kornmayer, Herrmann Leitz, Philipp 
Martin, Tizian Mattes, Sophie Müller, 
Sabine Ronecker, Yves Soika, Lara-
Maria Streit, Dirk Ströber, René Zim-
mermann und Florian Zindeler. 

Ein weiteres Highlight des Kreis-
parteitags waren die fünf mit großer 
Mehrheit verabschiedeten Anträ-
ge, darunter vier der Jungen Union. 
Themen wie die Abschaffung der 
GEMA-Gebühr für Vereine, die Ver-
einfachung des Rufbus-Angebots und 
gemeinsame Wohnheime für Stu-
dierende und Auszubildende stan-
den dabei im Fokus. Der Antrag zur 
Förderung von Aquathermie, ein ge-
meinsamer Antrag der Jungen Union 
und des CDU-Stadtverbandes Singen, 

wurde ebenfalls beschlossen. Zudem 
wurde der Antrag von Dr. Fabio Cri-
vellari angenommen, der ein Ende 
der Finanzierung des UN-Palästinen-
serhilfswerks (UNRWA) fordert. 

Auf dem Kreisparteitag wurde auch 
die Arbeit von Andreas Jung hervor-
gehoben. Als Bundestagsabgeordne-
ter ist unsere starke und unverzicht-
bare Stimme der Region in Berlin. In 
seiner Rede gab er sich kämpferisch 
die kommenden Wochen zu nutzen, 
um für ein gutes CDU-Ergebnis im 
Landkreis bei Erst- und Zweitstimme 
zu sorgen. 

Der 64. Kreisparteitag hat gezeigt: 
Der CDU-Kreisverband geht mit ei-
nem motivierten und verjüngten 
Team in die kommende Zeit. Vielen 
Dank an den CDU Ortsverband Steiß-
lingen für die Gastfreundschaft sowie 
allen anwesenden Mitgliedern für ihr 
Kommen!� «

Der neugewählte Kreisvorstand
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Kreisparteitag – Vorstellung

Rede 
Levin Eisenmann 
Lieber Fabio, 

zunächst möchte ich Dir danken! 
Du hast den CDU-Kreisvorsitz vor 
zwei Jahren übernommen, davor 
warst Du lange als stellvertretender 
Vorsitzender und als Pressespre-
cher Teil des Kreisvorstands. Ich 
erinnere daran, dass Du zum Vorsit-
zenden des Kreisverbandes gewählt 
wurdest, kurz nachdem die Corona-
Beschränkungen weggefallen sind. 
Wie jeden einzelnen von uns, haben 
die Corona-Beschränkungen uns als 
Partei damals sehr wehgetan – per-
sönliche Begegnungen und Kontakte 
waren nur sehr eingeschränkt mög-
lich. Umso mehr können wir heute 
zufrieden auf die letzten zweieinhalb 
Jahre zurückblicken und feststellen, 
dass wir nach der Pandemie wieder 
gut gestartet sind. Die zurücklie-
gende Kommunalwahl hat das un-
ter Beweis gestellt: Wir als CDU sind 
im Landkreis Konstanz die stärkste 
Kraft! Das ist auch Dein Verdienst, 
Fabio! Auch inhaltlich hast Du beein-
druckende Spuren hinterlassen, zum 
Beispiel als Impulsgeber für das neue 
CDU-Grundsatzprogramm, das auf 
dem CDU-Bundesparteitag im Mai 
beschlossen wurde. Danke für Deine 
Zeit, Dein offenes Ohr, Dein Engage-
ment und für das gute Miteinander – 
wir werden das auch in Zukunft wei-
terhin brauchen und gerne nutzen. 

Danke Fabio! 

Liebe Freundinnen, 
liebe Freunde, sehr geehrte 
Damen und Herren, 

wir kommen heute zusammen, um 
einen neuen Kreisvorstand zu wäh-
len. Ich bewerbe mich bei Ihnen und 
bei Euch um das Amt des Vorsitzen-
den. Seit neun Tagen ist aber klar, dass 
es heute um mehr geht: Der Tag heute 
ist unser Startschuss in den Bundes-
tagswahlkampf! Die Ampel hat fertig! 
Ihre Regierungsunfähigkeit hat die 
Ampel schon die letzten mindestens 
zwei Jahre unter Beweis gestellt – nun 
ist das Scheitern offiziell und amtlich. 
Am 23. Februar 2025 werden wir vo-
raussichtlich einen neuen Bundestag 
wählen – der Bundeskanzler hat sich 
aber schon längst der „politischen 
Insolvenzverschleppung“ schuldig 
gemacht. 2021 hat Olaf Scholz erklärt: 
„Wer Führung bestellt, der bekommt 
Führung.“ – Ich glaube, es herrscht 

eine große Ei-
nigkeit: Diese 
Führung, diesen 
B u n d e s k a n z -
ler wollen wir 
schnellstmög-
lich abbestellen!

Im Wahlkampf 
müssen wir den 
Fokus von Berlin 
nun aber auch 
auf unseren 
Landkreis le-
gen – und heute 
Abend werden 
wir damit anfan-
gen. Für unse-
ren Andi Jung, der weiterhin unseren 
Landkreis in Berlin vertreten soll. Für 
unsere CDU, weil Friedrich Merz der 
richtige Kanzler in diesen Zeiten ist. 
Zu allererst aber für unser Land. Rich-
ten wir den Blick also nach vorne. 

Auch dank Andi Jung ist die CDU 
vorbereitet auf zwei der drängendsten 
Fragen unserer Zeit: Die Vereinbar-
keit von Ökonomie und Ökologie, und 
eine verantwortungsvolle Finanz- 
und Wirtschaftspolitik. Ich sage: „Ma-
de im Landkreis Konstanz“ – weil die 
Nachhaltigkeit im Kreisverband Kon-
stanz schon immer eine besondere 
Rolle gespielt hat. So wurde die „Grü-
ne Charta Südbaden“ 1984 maßgeb-
lich auch aus diesem Kreisverband 
heraus entwickelt. Mit Sicherheit liegt 
das an der Besonderheit unserer Re-
gion: Mit dem Bodensee, der Hegau-
landschaft und vielen Schutzgebie-
ten sind wir uns der Verantwortung 
um eine erhaltenswerte Natur und 
Umwelt in einem besonderen Maße 
bewusst. Diese Naturlandschaft zeigt 
uns aber auch, dass wir die Dinge ge-
meinsam denken müssen: Landwirt-
schaft auf dem Bodanrück, Weinan-
bau auf dem Hohentwiel, Verkehr auf 
dem Bodensee und Trinkwasser aus 
dem Bodensee – es funktioniert und 
das muss es auch. Denn nur mit einer 
starken Wirtschaft bleiben wir als Re-
gion und als Heimat attraktiv. Nur mit 
einer starken Wirtschaft nehmen un-
sere Städte und Gemeinden Gewer-
besteuern ein. Nur mit einer starken 
Wirtschaft können Investitionen in 
die Zukunft getätigt werden. 

Es gibt viel zu tun. Denn wenn wir 
uns ehrlich machen: Die letzten drei 
Jahre Ampel waren keine guten Jahre 
für den Landkreis: 
1.	 Der Ausbau der B33 muss weiter 

vorangehen und zügig fertig wer-
den – auch wenn Ludwig Egenho-
fer heute Abend nicht da ist, möch-
te ich das betonen. Es ist dem Ein-
satz von Andreas Jung und seinen 

Vorgängern, dem jahre- und jahr-
zehntelangen Einsatz der CDU zu 
verdanken, dass die B33 endlich 
ausgebaut wird – während Teile 
der Grünen davon träumen, dem 
Bau abzubrechen und rückgän-
gig zu machen. Zum Spatenstich 
kommen sie aber trotzdem gerne 
und bringen dann Teile ihrer Par-
tei in Wallung. 

2.	 Auch bei der Gäubahn ist es dem 
Einsatz unseres Abgeordneten zu 
verdanken, dass der zweigleisige 
Ausbau unserer Zugverbindung 
nach Stuttgart im Bundesver-
kehrswegeplan steht. Planungs-
beschleunigung ist hier das 
Zauberwort – der Ausbau muss 
kommen! Gleichzeitig wollen wir 
eine Kappung unserer Region vom 
Stuttgarter Hauptbahnhof verhin-
dern – erst vor wenigen Wochen 
wurde auf unsere Initiative hin 
auf dem CDU-Bezirksparteitag 
ein entsprechender Antrag mit 
großer Mehrheit beschlossen. Wir 
nehmen die Entscheidungsträger 
auf allen staatlichen Ebenen und 
parteiübergreifend beim Wort, die 
den Bürgern in unserer Region mit 
dem Projekt „Stuttgart 21“ ein Ver-
sprechen gemacht haben: „Besse-
re Anbindung unserer Region an 
Stuttgart.“ Eine Kappung wäre das 
genaue Gegenteil! 

3.	 Beim Wasserstoff-Kernnetz ist 
unsere Region ein riesiger weißer 
Fleck, obwohl wir viele Indust-
riebetriebe haben, die auf eine 
Zukunftsperspektive angewiesen 
sind und der Bundeswirtschafts-
minister das Wasserstoffnetz als 
Lebensader der Zukunft bezeich-
net. Hier muss die neue Bundes-
regierung nochmal ran und darf 
den Industriestarken Süden nicht 
benachteiligen. 

Wir haben viele Ideen – und dank 
der guten und engen Zusammenar-
beit mit der Kreistagsfraktion und mit 
unserem Abgeordneten, sind es nicht 
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Kreisparteitag – Vorstellung
nur Ideen, sondern vieles ist schon 
Realität geworden.

In meiner Zeit als Kreisvorsitzender 
der Jungen Union haben CDU und JU 
Kreisverband schon 2017 gefordert, 
die Mehrwertsteuer für die Gastro-
nomie zu senken. Damit unsere Gast-
stätten gerade im Ländlichen Raum 
entlastet werden. In der Corona-
Pandemie kam die Mehrwertsteuer-
Senkung dann, die Ampel hat sie da-
raufhin wieder rückgängig gemacht 
– Verlässlichkeit und Förderung des 
Ländlichen Raums sieht anders aus. 

Gemeinsam mit der CDU-Kreis-
tagsfraktion haben wir die Meister-
gebühren im Landkreis Konstanz 
abgeschafft. Weil Studium und Beruf-
liche Ausbildung auch in der Realität 
gleichgestellt sein müssen. 

Als neuer Kreisvorsitzender möch-
te ich daran anknüpfen. Inhaltliche 
Arbeit weiter ausbauen und unsere 
Ortsverbände stärken – das muss ne-
ben dem Wahlkampf Hand in Hand 
gehen. Ich möchte anpacken und ver-
lässlich sein. Unideologisch, Mittler 
zwischen den Mitgliedern vor Ort und 
den Gliederungen sein – von Junger 
Union bis Senioren Union, von Frau-
en Union und CDA bis zur MIT. Mit ei-
ner weiterhin guten Zusammenarbeit 
mit der CDU-Kreistagsfraktion. Mit ei-
ner guten Pressearbeit und mit einem 
professionellen und sympathischen 
Auftritt in den Sozialen Netzwerken. 
Mit innovativen und modernen Ideen. 
Der Kreisverband auch als Dienstleis-
ter für die Mitglieder und Ortsver-
bände, die unsere wesentliche Stär-
ke als letzte Volkspartei sind. „Vom 
Bodensee bis nach Kiel“ muss unser 
Anspruch sein – damit wir mit unse-
rer Arbeit wirklich Standards vom Bo-
densee bis nach Kiel setzen.

Wir müssen aber auch Haltung zei-
gen. In meiner Zeit als Kreisvorsit-
zender der Jungen Union haben wir 
2016 eine Gedenkveranstaltung zum 
Holocaust-Gedenktag am 27. Januar 
ins Leben gerufen. Zu einer Zeit, als 
wir nicht die erschreckenden Bilder 
wie jüngst in Paris, Amsterdam oder 
auch Berlin gesehen haben. Nie wie-
der ist jetzt – und es ist unsere Pflicht, 
hierfür einzustehen! Jetzt erst recht. 
Wir wissen um unsere Verantwortung 
- nicht erst seit dem Hamas-Massaker 
in Israel am 07. Oktober 2023. In Kon-
stanz bin ich Mitglied der Deutsch-Is-
raelischen-Gesellschaft und regelmä-
ßig in Kontakt mit der Israelischen-
Synagogengemeinde. Es gehört zu 
den bewegendsten Momenten meiner 
JU-Zeit, als beim Deutschlandtag der 
Jungen Union im letzten Jahr – weni-
ge Tage nach dem Massaker vom 07. 

Oktober – der israelische Botschafter 
Ron Prosor mit stehendem Applaus 
empfangen wurde und zu uns sprach. 
Wenn man mit jüdischen Vertretern 
spricht, dann merkt man, dass bei ih-
nen eine Erwartung aber eben auch 
eine Gewissheit herrscht, dass die 
Union an ihrer Seite steht. 

Meine Haltung ist auch in einer an-
deren Frage klar! Mit einer Partei, 
die mehrfach als rechtsextremistisch 
eingestuft wurde, kann und darf es 
keine Zusammenarbeit geben. In der 
AfD gibt es Abgeordnete, die mit NS-
Symbolen in Büchern unterzeichnen; 
Abgeordnete, die die Erinnerungs-
kultur beenden wollen; Abgeordne-
te, die kriminelle Reichsbürger und 
Verschwörungstheoretiker in den 
Deutschen Bundestag einschleusen; 
Abgeordnete, die Mitarbeiter mit mit 
einem rechtsextremen Hintergrund 
bei sich beschäftigen. Solche Leute, 
hätten in keiner demokratischen Par-
tei Platz und das ist auch gut so. Damit 
ist zu den Populisten in Blau alles ge-
sagt. 

Nach der Bundestagswahl steht in 
der kommenden Amtsperiode noch 
eine weitere Wahl an: Die Landtags-
wahl. Unser Ziel ist klar: Wir wollen, 
dass die beiden Wahlkreise in unse-
rem Landkreis (Konstanz-Radolfzell 
und Singen-Stockach) wieder von 
zwei CDU-Abgeordneten in Stuttgart 
vertreten werden. Unsere beiden 
Wahlkreise dürfen nicht länger unter 
ihrem Wert vertreten werden. Es wird 
auch darum gehen, wer neuer Minis-
terpräsident von Baden-Württem-
berg sein wird. Und es ist eigentlich 
ganz einfach: Nach der Berliner SPD-
Ampelministerin Faser in Hessen 
versucht die gescheiterte Berliner-
Ampel jetzt ihre zweite „Fachkraft“ 
in die Landespolitik weg zu versor-
gen. Das B in Baden-Württemberg 
steht aber definitiv nicht für Plan B. 
Baden-Württemberg ist zu schade 

als Alternative für die gescheiterten 
Karrieresehnsüchte als Außenminis-
ter des Herrn Özdemir. Nach den Er-
fahrungen im Bund sage ich klar: Wir 
wollen kein Ampel-Chaos in Baden-
Württemberg, wir brauchen keinen 
Ampel-Cem in der Villa Reizenstein – 
wir wollen, dass Manuel Hagel unser 
neuer Ministerpräsident wird! 

Liebe Freundinnen, liebe Freunde, 
sehr geehrte Damen und Herren, 

ich zeige Einsatz und bin mit mei-
nen 27 Jahren bereit, Verantwortung 
zu übernehmen. Vor wenigen Wo-
chen habe ich mein Zweites juristi-
sches Staatsexamen erfolgreich ab-
geschlossen. Seit Juni diesen Jahres 
gehöre ich dem Gemeinderat meiner 
Heimatstadt Konstanz an. 2021 habe 
ich im Wahlkreis Konstanz-Radolfzell 
für den Landtag von Baden-Würt-
temberg kandidiert – und trotz der 
Corona-bedingten Einschränkungen 
einen Wahlkampf hingelegt, der viel 
Beachtung gefunden hat. Von Anfang 
an war klar, dass dieser Wahlkreis ei-
ne Herausforderung für die CDU wird, 
doch ich habe mich dieser Aufgabe 
gestellt. Ich habe sehr viel gelernt in 
dieser Zeit – vor allem aber habe ich 
die Unterstützung ganz vieler Men-
schen zu schätzen gewusst, die mir 
gerade im Wahlkampf ihr Vertrauen 
geschenkt haben. Von 2015 bis 2023 
war ich Kreisvorsitzender der Jungen 
Union hier im Landkreis Konstanz. 
Wir sind nicht immer nur in der eige-
nen Suppe geschwommen, sondern 
haben gezielt auch externe Personen 
und Vereinigungen besucht. Das alles 
ganz nach dem Motto: Nur wer sicht-
bar ist, der wird auch gewählt!

Ich weiß, dass Parteiarbeit Teamar-
beit ist und dass es auf jedes einzelne 
Mitglied ankommt. Ich bitte um Ihr 
Vertrauen, damit wir die anstehenden 
Aufgaben gemeinsam angehen kön-
nen. 

Vielen Dank!� «
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Personelle Neuaufstellung des CDU Kreisverbandes Konstanz in der Kreisgeschäftsstelle: 
Heike Kempe ist neue Kreisgeschäftsführerin

Der CDU Kreisverband Konstanz hat 
sich in der Kreisgeschäftsstelle per-
sonell neu aufgestellt: Heike Kempe 
hat die Aufgabe der Kreisgeschäfts-
führerin übernommen und steht ab 
sofort als zentrale Ansprechpartne-
rin für die Anliegen von CDU-Mitglie-
dern und interessierten Bürgerinnen 
und Bürgern zur Verfügung.

Die CDU-Kreisgeschäftsstelle befin-
det sich in der Ekkehardstraße 68, 
78224 Singen, und ist zu folgenden 
Zeiten besetzt:

Montag: 10 - 16 Uhr
Mittwoch: 10 - 16 Uhr
Donnerstag: 10 - 14 Uhr
Dienstags sind wir telefonisch von 

10 - 13:30 Uhr für Sie erreichbar.
Der CDU Kreisverband Konstanz 

lädt alle Mitglieder und Interessier-
ten ein, die Kreisgeschäftsstelle zu 
den genannten Zeiten zu besuchen 
oder telefonisch sowie per E-Mail (in-

fo@cdu-kv-konstanz.de) Kontakt auf-
zunehmen.

 „Ich freue mich sehr auf meine Auf-
gabe und darauf, den Kreisvorstand 
engagiert und tatkräftig zu unterstüt-
zen. Besonders wichtig ist mir dabei 
der regelmäßige Austausch, die ver-
trauensvolle Zusammenarbeit mit 
den Ortsverbänden sowie die best-
mögliche Unterstützung unserer Mit-
glieder“ betont Heike Kempe. 

Levin Eisenmann, Vorsitzender des 
CDU-Kreisverbandes ergänzt: „Unse-
re Kreisgeschäftsstelle ist die zentrale 
Anlaufstelle für Mitglieder und Politi-
kinteressierte im Landkreis Kons-
tanz, denn der persönliche Kontakt 
ist das Herzstück erfolgreicher Ar-
beit. Die gesamte CDU im Landkreis 
Konstanz freut sich auf die Zusam-
menarbeit mit unseren neuen Kreis-
geschäftsführerin.“

� «

Ortsvorsitzendenkonferenz 
in Radolfzell

Die Vorsitzenden der CDU-Ortsverbände im Landkreis 
Konstanz trafen sich in Radolfzell, um gemeinsam wichti-
ge Weichen für die anstehenden Wochen zu stellen. Hoch-
motiviert und geschlossen wollen wir als Union zeigen, 
dass unser Land wieder vorankommen muss. Dabei ist 
klar: Unsere Region braucht eine starke Stimme in Berlin!

� «

Levin Eisenmann und Heike Kempe



Südafrika
Ein Abenteuer für alle Sinne

  Reisetermin: 16.10. – 29.10.2025

Attraktives Reiseangebot 

für die Leser des Mitteilungs-

magazins CDUintern

      Qualifi zierte deutschsprachige 
Reiseleitung ab/bis Kapstadt      

      Linienfl üge ab/bis Frankfurt 

   Gute landestypische Mittel-
klassehotels

       Viele Ausfl üge und Besichtigungen 
inklusive

   Beste Reisezeit mit angenehmen 
Temperaturen 

14  Tage Gruppenreise 
inkl. Flug ab EUR

4.365,–

Beratung und Buchung:
Karawane Reisen GmbH & Co. KG
Schorndorfer Str. 149 · 71638 Ludwigsburg · Tel + 49 (0) 7141 2848-46
Fax +49 (0) 7141 2848-25 · uwe.hartmann@karawane.de · www.karawane.de

© Deborah Kolb, shutterstock

© South African Tourism Board

© Karawane

Willkommen in Südafrika, dessen grandiose Schönheit legendär ist. 
Das Land beeindruckt auf vielfältige Weise: das lebendige Nebeneinander von 
Moderne und Tradition, ein kulturelles Potpourri mit Einfl üssen aus allen Teilen 
der Welt sowie eine Geschichte, die so alt ist, wie die Menschheit selbst. 
Und als wäre das nicht genug, erwarten Sie atemberaubende Landschaften 
mit einer einzigartigen Tier- und Pfl anzenwelt. Hier leben das größte (Elefant), 
das höchste (Giraffe) und das kleinste Landsäugetier (Etruskische Spitzmaus) 
der Welt. Hervorzuheben ist bei dieser Reise außerdem, dass Sie in der schöns-
ten Jahreszeit – nämlich im Frühling – unterwegs sind. Und dies ausschließlich 
in malariafreien Regionen, so dass Sie sich ganz auf Ihre Reiseerlebnisse 
konzentrieren können.  

© Karawane
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CDU Reichenau 
wählt neuen Vorstand

Die CDU Reiche-
nau hat auf ihrer 
jüngsten Mitglie-
derversammlung 
einen neuen Vor-
stand gewählt und 
damit die Weichen 
für die kommen-
den Jahre gestellt. 
Zum neuen Vor-
sitzenden wur-
de Markus Zeiler 
gewählt. Wir gra-
tulieren dem ge-
samten Team und 
wünschen viel 
Erfolg für die ge-
meinsame Arbeit!

Ein besonderer 
Dank gilt der bis-

herigen Vorsitzenden Sabine Ronecker für ihren engagier-
ten Einsatz in den letzten Jahren. Glücklicherweise bleibt 
sie der CDU Reichenau erhalten und wird sich weiterhin 
unter anderem im Kreisvorstand einbringen.

Neben den Vorstandsneuwahlen gab es allen Grund zur 
Freude: Zahlreiche Mitglieder wurden für ihre 25- oder 
sogar 40-jährige Treue zur CDU geehrt. Auf weitere gute 
Zusammenarbeit und viele erfolgreiche Jahre!� «

Große Ehrung 
für Manfred Rettich 

 Die CDU Bodman-Ludwigshafen hat ihr langjähriges und 
verdientes Mitglied Manfred Rettich für über 60 Jahre ak-
tive Mitgliedschaft in der Partei mit der Ehrennadel und ei-
ner Ehrenurkunde ausgezeichnet. Eine Auszeichnung, die 
sehr selten verliehen wird. Die Ehrung nahmen Matthias 
Weckbach und Jürgen Beirer aus dem Vorstand des CDU-
Gemeindeverbandes Bodman-Ludwigshafen vor. 

Manfred Rettich blickt auf eine beeindruckende Lebens-
leistung zurück. Aus der elterlichen Schmiede baute er ein 
renommiertes Stahlbauunternehmen auf, das weit über 
die Region hinaus bekannt ist. Trotz seines hohen beruf-
lichen Engagements blieb er stets aktiv im sozialen, kom-
munalen und politischen Leben. Von 1975 bis 1994 war er 
als CDU-Mitglied im Gemeinderat tätig, und zudem war er 
sechs Jahre lang Vorsitzender des CDU-Ortsvereins. 

Neben seiner politischen Tätigkeit engagierte sich Man-
fred Rettich auch im sozialen Bereich. 15 Jahre gehörte er 
der Freiwilligen Feuerwehr an und war 35 Jahre lang Vor-
stands- und Aufsichtsratsmitglied der Spar- und Kredit-
bank Bodman. Auch in der Freizeit widmete er sich vielen 
Aktivitäten. 

Besondere Verdienste erwarb sich Manfred Rettich zu-
dem in der Motorbootgesellschaft Bodman, in der er vie-
le Jahre als Technischer Leiter tätig war. Er setzte sich 
tatkräftig für den Bau des Fahrgastschiffes „Großherzog 
Ludwig“ ein und sponserte sogar das Sonnenverdeck des 
Schiffs. 2010 hat er für sein umfangreiches Wirken den 
Ehrenring der Gemeinde Bodman-Ludwigshafen erhalten. 

Im Gespräch mit dem Vorsitzenden der CDU Bodman-
Ludwigshafen, Jürgen Beirer und Ex-Bürgermeister Mat-

Aus den Ortsverbänden 
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len des gesamten Vorstands statt. Der bisherige Vorsitzen-
de Nikolaus Langner gab sein Amt nach 31 Jahren ab, wird 
aber künftig seinem gewählten Nachfolger Marius Zeiher 
als Stellvertreter noch zur Seite stehen.

Als Schriftführer wurde Max Wurst und als Beisitzerin 
Rebecca Langner gewählt. Die Kasse, die 17 Jahre vorbild-
lich von Ehrentraud Feucht geführt wurde, wird nun an 
den Kreisverband abgetreten.

Der neu gewählte Vorsitzende Marius Zeiher würdigte 
am Ende der Versammlung in erster Linie die Verdienste 
seines Vorgängers und merkte scherzhaft an, dass er bei 
dessen Amtsantritt noch nicht einmal auf der Welt gewe-
sen sei.

31 Jahre für die CDU einen Ortsverband zu führen ist 
alles andere als eine Selbstverständlichkeit, weshalb die 
Versammlung dem spontanen Antrag Nikolaus Langner 
zum Ehrenvorsitzenden zu ernennen einstimmig folgte.� «

Lieber Nikolaus - vielen Dank für Deinen Einsatz in den vergan-
genen und in den kommenden Jahren!

thias Weckbach erinnerte sich der Jubilar nicht nur an sei-
ne lange Parteizugehörigkeit, sondern auch an die Entste-
hung der heutigen Gemeinde Bodman-Ludwigshafen, die 
in dieser Zeit zusammengewachsen ist. Auch daran, dass 
es zum Zusammenschluss der Doppel-Gemeinde kam, 
hatte Manfred Rettich seinen Anteil. 

Mit dieser Ehrung würdigte die CDU das außergewöhnli-
che Engagement und die vielfältigen Verdienste von Man-
fred Rettich für seine Heimatgemeinde, die Gesellschaft 
und eben auch des Gemeindeverbandes der CDU. � «

Auf dem Bild von links nach rechts: Matthias Weckbach, Man-
fred Rettich und Jürgen Beirer

Generationenwechsel bei der 
CDU Orsingen-Nenzingen

Am Mittwoch den 8. Januar fand die Generalversamm-
lung des Ortsverbands Orsingen-Nenzingen mit Neuwah-

Aus den Ortsverbänden 
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Aus den Vereinigungen – Junge Union

JU bei der 
Nominierungs-
veranstaltung 

Mit einer starken Truppe waren wir 
bei der Nominierungsveranstaltung 
für unseren Bundestagskandidaten 
vertreten. Die JU wird alles dafür ge-
ben, dass unser Wahlkreis schwarz 
bleibt und Andi Jung wieder für uns 
in den Bundestag einzieht!� «

JU stark vertreten beim CDU-Kreisparteitag
Mit über 30 Mitgliedern war die JU 

stark beim CDU-Kreisparteitag ver-
treten. Wir freuen uns, dass 9 JUler 
in den Kreisvorstand gewählt wurden 
und unser ehemaliger Kreisvorsit-
zender Levin Eisenmann zum neu-
en CDU-Kreisvorsitzenden gewählt 
wurde. Zudem wurden unsere An-
träge zur Abschaffung der GEMA für 
Vereine, zum Bau von gemeinsamen 
Wohnheimen für Studenten und Azu-
bis und zur Digitalisierung und Aus-
bau des Rufbus-Angebotes im Land-
kreis Konstanz angenommen. Unser 
gemeinsamer Antrag mit der CDU 
Singen zur Aquathermie fand eben-
falls eine Mehrheit.� «

JU-Team beim Fußballturnier 
des Jugendkommitees Singen

Im November hat ein JU-Team am Fußballturnier des 
Jugendkomitees Singen teilgenommen – und mit einem 6. 
Platz abgeschlossen. Klar, unsere größte Stärke bleibt die 
Politik – aber wir haben bewiesen, dass wir auch auf dem 
Platz mit Leidenschaft und Teamgeist überzeugen können. 
Vielen Dank an die Organisatoren für das tolle Turnier und 
an alle, die dabei waren!� «

Gemeinsamer Weihnachts-
marktbesuch von 
JU Konstanz und Untersee

Gestern haben wir gemeinsam als JU Konstanz und JU 
Untersee einen tollen Abend auf dem Weihnachtsmarkt 
verbracht!  Bei entspannter Stimmung haben wir das Jahr 
ausklingen lassen, gute Gespräche geführt und die Vor-
freude auf Weihnachten genossen. Ein schöner Abschluss 
für 2024!� «
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Berlin am Abend mit 
Yannick Bury MdB

Im Rahmen der Online-Veranstal-
tung „Berlin am Abend“ hatten wir 
die Gelegenheit, den -Bundestagsab-
geordneten Yannick Bury zu einem 
spannenden Austausch zu begrüßen. 
Der ehemalige JUler berichtete von 
der aktuellen politischen Stimmung 
in Berlin und gab interessante Einbli-
cke in den laufenden Wahlkampf.� «

JU beim Stand von 
Konstanz Hilft e.V.

Wie in den letzten Jahren haben wir 
auch dieses Jahr wieder eine Schicht 
am Stand des Vereins Konstanz Hilft 
e.V. auf dem Konstanzer Weihnachts-
markt übernommen. Der Verein en-
gagiert sich mit großem Einsatz für 
soziale Projekte in der Region und 

unterstützt bedürftige Men-
schen durch verschiedene 
Aktionen. Sämtliche Ein-
nahmen des Standes wer-
den an lokale Projekte ge-
spendet. Die Zeit am Stand 
hat uns nicht nur viel Spaß 
gemacht, sondern war auch 
eine tolle Gelegenheit, mit 
den Menschen ins Gespräch 
zu kommen. Es ist immer 
wieder schön, Teil dieser 
großartigen Initiative zu 
sein und einen kleinen Bei-
trag leisten zu können!� «

JU beim Plakatieren für 
die Bundestagswahl

Tief in der Nacht und bei Minusgra-
den konnten wir mit der Plakatierung 
für die Bundestagswahl starten. Mit 
über 30 Mitgliedern trafen wir uns 
zunächst zu einem gemeinsamen 
Pizzaessen, bevor wir anschließend 
um Mitternacht den gesamten Land-
kreis mit CDU-Plakaten versorgten. 
Unser Ziel ist klar: Die Union muss 
stärkste Partei werden, und unser 
Andi Jung soll wieder unsere Region 
im Bundestag vertreten! � «

Aus den Vereinigungen – Junge Union

Gemeinsames 
Public Viewing 
zum TV-Duell

Der JU-Kreisverband und der 
CDU-Kreisverband Konstanz 
laden herzlich ein, das mit 
Spannung erwartete TV-Duell 
zwischen Friedrich Merz und 
Olaf Scholz gemeinsam anzu-
schauen.
Wann?

Freitag, 9. Februar 2025
Ab 19:00 Uhr  (Beginn des 
TV-Duells: 20:15 Uhr)

Wo?
Roter Gugelhan
Salmannsweilergasse 12
78462 Konstanz� «
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Neujahrsbrunch der JU 
Thorsten Frei und Andreas Jung zu Gast

Der traditionelle Neujahrsbrunch der Jungen Union 
Kreisverband Konstanz fand auch dieses Jahr wieder im 
Naturfreundehaus Markelfingen statt. Die Veranstaltung 
markierte zugleich den Auftakt ins Wahljahr und war mit 
über 70 Teilnehmenden bereits im Voraus vollständig 
ausgebucht. Zu Gast war neben dem Konstanzer Bundes-
tagsabgeordneten und stellvertretenden CDU-Bundesvor-
sitzenden Andreas Jung auch der Erste Parlamentarische 
Geschäftsführer der CDU/CSU-Fraktion im Bundestag 
Thorsten Frei.

 Begrüßt wurden die Gäste durch den Kreisvorsitzen-
den der Jungen Union, Thomas Racke. In seinem Ausblick 
hob er unter anderem die Bedeutung einer wachstums-
orientierten Steuerpolitik hervor, beispielsweise durch 
Abschaffung des Solidaritätszuschlags und Senkung der 
Mehrwertsteuer in der Gastronomie. Auch die Unterstüt-
zung der Kommunen müsse stärker in den Fokus gerückt 
werden. „Unsere Gemeinden und Landkreise müssen im-
mer mehr der staatlichen Aufgaben tragen, bekommen 
aber nicht entsprechend mehr Geld. Das kann auf Dauer 
nicht gut gehen.“ Ebenso betonte er den entschiedenen 
Kampf gegen Extremismus und Antisemitismus und ver-
wies auf die auch dieses Jahr wieder von Junger Union und 
CDU geplante Veranstaltung zum Holocaust-Gedenktag 
am 27. Januar in Radolfzell.

Der Bundestagsabgeordnete Andreas Jung skizzierte die 
aktuelle Lage nach dem Scheitern der Ampel-Regierung 
als Chance für einen Neustart. „Es geht darum, Vertrauen 
in die Handlungsfähigkeit der Regierung zurückzugewin-
nen“, so Jung, der dies mit der Forderung nach einer ech-
ten Wirtschaftswende und einem Politikwechsel verband. 
Industrie und Mittelstand müssten gestärkt werden. Kri-
tisch äußerte er sich zur Wasserstoffstrategie der Bundes-
regierung, die weitgehend an Baden-Württemberg vorbei-
geplant habe. Deutlich wurde der Wille von Jung, dies im 
Interesse der Region in der kommenden Legislaturperio-
de zu ändern. Auch Andreas Jung ging auf extremistische 
Strömungen in der Politik ein und unterstrich: „Stabilität 
in der Mitte gibt es nur mit der CDU.“

Thorsten Frei, Erster Parlamentarischer Geschäftsfüh-
rer der Unions-Bundestagsfraktion und Abgeordneter für 
den Nachbarwahlkreis Schwarzwald-Baar, sprach sich für 
umfassende Reformen aus, darunter eine Einkommens-
steuerreform, Bürokratieabbau und steuerfreie Überstun-
denzuschläge. Besonders hob er die Wertschätzung von 
Leistung hervor: „Es wird nicht funktionieren, mit weniger 
Arbeit unseren Wohlstand zu halten.“ Leistungsgerechtig-

keit werde daher ein großes Thema dieses Wahlkampfes 
werden. Auch die Funktionsfähigkeit des Staates war zen-
tral in Freis Rede, von pünktlichen Zügen über funktionie-
rende Infrastruktur bis zum Bau fehlender Wohnungen. 
Die Politik müsse dafür Schwerpunkte setzen bei dem, was 
wirklich wichtig ist.

Die Junge Union im Kreis Konstanz bedankt sich bei allen 
Teilnehmenden für die anregenden Diskussionen und den 
erfolgreichen Start ins neue Jahr.� «

Aus den Vereinigungen – Junge Union

Bauen

Bauunternehmen Schulter
Kapplerbergstraße 29
78476 Allensbach
Tel.� 07533/932930
Fax 07533/932934
www.schulter-bau.de
info@schulter-bau.de

Dienstleistung

Kempfert + Partner GmbH
Ingenieurbüro f. Geotechnik
Max-Stromeyer-Straße 116
78467 Konstanz
Tel.� 07531/5945-0
Fax 07531/5945-50
www.kup-geotechnik.de
berner@kup-geotechnik.de

Gesundheit

H.C. und C.H. Köhne
Praxis für Krankengymnastik
und Physiotherapie
Scheffelstr. 16
78476 Allensbach
Tel.� 07533/3373
Fax 07533/3337
www.krankengymnastik-
koehne.de
info@krankengymnastik-
koehne.de

Groß- und Einzelhandel

Florian Fuchs
Fuchshof Hofladen
Im Langenberg 1
78465 Konstanz
Tel.� 07533/93668-0
Fax 07533/93668-20
www.fuchshof.de
info@fuchshof.de

Randegger Ottilien-Quelle GmbH
Gailinger Str. 4
78244 Gottmadingen-Randegg
Tel.� 07734/9300-0
Fax 07734/9300-21
www.randegger.de
info@randegger.de

Rundel Mineralölvertrieb GmbH
Güterbahnhof 4
78224 Singen
Tel.� 07731/9888-0
Fax 07731/9888-19
www.www.rundel-singen.de
th.rundel@rundel-singen.de

Handwerk

Blessing Natursteine
Inh. Matthias Blessing
Bildhauermeister
Wollmatinger Str. 54
78467 Konstanz
Tel.� 07531/6211-0
Fax 07531/50414
www.blessing-natursteine.de
matthias.blessing@t-online.de

Rainer Kenzler Malerbetrieb
Samariterweg 1
78269 Volkertshausen
Tel.� 07774/1515
Fax 07774/6125
www.malerkenzler.de
info@malerkenzler.de

Fensterbau Martin GmbH
GF Markus Rauch
Hauptstraße 7
78253 Eigeltingen
Tel.� 07774/233
Fax 07774/6718
www.martin-fensterbau.de
info@martin-fensterbau.de

W. Schwarz Grabmale
Steinmetz-Meisterbetrieb
Schaffhauser Str. 165
78224 Singen

Tel.� 07731/64443
Fax 07731/64487
www.w-schwarz-grabmale
schwarz-grabmale@t-online.de

Industrie und Fertigung

Kieswerk Kohler GmbH
Steinäcker 1
78234 Engen/Welschingen
Tel.� 07733/1693
Fax 07733/2208
www.kieswerk-kohler.de
thomas.kohler@
kieswerk-kohler.de

Repnik GmbH
Metallbau, Schlosserei
Unterdorfstraße 20
78315 Radolfzell-Markelfingen
Tel.� 07732/10002
Fax 07732/7921
www.schlosserei-repnik.de
info@schlosserei-repnik.de

Kraftfahrzeuge

Autohaus Happle & Messmer 
GmbH & Co. KG
Radolfzeller Str. 25
78333 Stockach
Tel.� 07771/9348-0
Fax 07771/4434
www.happle.eu
info@happle.eu

Touristik & Reisen

D. Meissner GmbH
Pfaffenhäule 44-46
78224 Singen
Tel.� 07731/9996-0
Fax 07731/9996-99
www.meissner-singen.de
michael.albrecht@
meissner-singen.de

Ihr MARKTPLATZ 
für Geschäftskontakte

Unser Service 
für INSERENTEN



15

CDUintern | KREISVERBAND KONSTANZ | AUSGABE NR. 1/2025

Aus den Vereinigungen – Mittelstandsvereinigung

Warum die CDU allein regieren muss
These: Diese Wahl ist die wichtigste Wahl, an der 
die meisten von uns jemals teilgenommen haben 
und jemals teilnehmen werden!  

Deutschland steht an einem Scheideweg und diese Wahl 
entscheidet, ob Deutschland den Weg in der wirtschaftli-
chen Abwärtsspirale weitergeht und die Migrationspro-
bleme nicht gelöst bekommt, oder ob wir die Wirtschaft 
wieder in Schwung bringen und auf humanitäre Weise 
die Migrationsprobleme lösen. Sollte die CDU zwar die 
Wahl gewinnen, aber in irgendeine Koalition gezwungen 
werden, dann glaube ich, dass wir unsere Probleme nicht 
lösen können, weil wir wieder eine Regierung hätten, die 
aus tiefstem Herzen gespalten ist und eigentlich nicht zu-
sammenarbeiten will. Fortwährendes Hauen und Stechen, 
faule Kompromisse und unsäglicher Kuhhandel würde die 
Demokratie weiter schwächen. Was wollen wir?

Eigentlich hat keine Partei, außer der CDU eine realisti-
sche Chance den Kanzler zu stellen, aber alle, scheinbar 
außer mir, gehen davon aus, dass die CDU entweder mit 
der SPD oder den Grünen koalieren muss. Gegebenenfalls 
gibt es noch ein paar Optimisten, die auf eine Koalition mit 
der FDP hoffen.

Ich hoffe, dass es nicht so kommt, weil ich mich um un-
sere Demokratie zu tiefst sorge! Meine Hoffnung nährt 
sich unter anderem dadurch, dass es im Idealfall keine 
der Kleinparteien in den Bundestag schafft. Auch das BSW 
kratzt zunehmend die 5 %-Hürde von unten. Die Linke hat 
keine Chance auf 5 %, möglicherweise auf 3 Direktmanda-
te und damit den Einzug in den Bundestag, die FDP scheint 
es auch nicht zu schaffen. Ebenso wie die Tierschutzpartei 
und viele weitere Kleinparteien. Insgesamt kommen diese 
Parteien auf 18 bis 20 %. D.h. im Umkehrschluss, dass 40 – 
42 % reichen würden, um die parlamentarische Mehrheit 
zu erreichen.

Bei einer Befragung um die Weihnachtszeit gaben 20 % 
der Befragten an, eine hohe Wahlbereitschaft zu haben, 
schwanken aber noch zwischen mehreren Parteien und 
21 % gaben an eine mittlere Bereitschaft für die Wahlteil-
nahme zu haben, sind sich aber noch unsicher, ob sie die 
Partei wählen, die sie aktuell favorisieren. 34 % sind sich 
bereits sicher und die restlichen 25 % sind Nicht-Wähler!

Bei den Entschlossenen liegt die CDU ganz klar vorne mit 
34 %.

Bei den normalen Umfragen liegt die CDU derzeit zwi-
schen 30 bis 36 %. Das sind keine Lichtjahre bis zur abso-
luten Mehrheit, bei der hohen Zahl der unentschlossenen 
Wähler. 

Ich glaube, dass 40 % möglich sind. Es muss gelingen 
den Unentschlossenen und den Wechselwählern, das sind 
mehr als diejenigen, die sich sicher sind, wen sie wäh-
len werden, klar zu machen, dass Deutschland jetzt eine 
geschlossen agierende und handlungsfähige Regierung 
braucht, um die Wirtschaft wieder in Schwung zu brin-
gen und die Migrationsprobleme zu lösen. Sollte dies der 
nächsten Regierung nicht gelingen, und die Wahrschein-
lichkeit dafür wäre groß, wenn wieder eine Koalition 
aus Parteien gebildet werden muss, die eigentlich nicht 
zusammenarbeiten wollen, weil sie bei allen wichtigen 
Themen diametral unterschiedliche Grundeinstellungen 
haben, dann würde dies die politischen Ränder weiter 
stärken. Deshalb bin ich der Meinung, wer die Demokratie 
retten will, muss bei dieser Wahl die CDU wählen. Ob er die 
CDU und Friedrich Merz mag oder nicht.

Ich bekomme in Gesprächen leider oft gesagt, dass je-
mand Friedrich Merz nicht mag. Aber Friedrich Merz wird 
sowieso der nächste Kanzler, ob die Leute ihn mögen oder 
nicht. Die Frage ist allerdings, ob er einer Regierung vor-
steht, die in eine Richtung will oder in entgegengesetzte 
Richtungen. 

Nicht nur Deutschland hat in den vergangenen Jahren 
die Erfahrung gemacht, dass Koalitionen aus Parteien, die 
mit grundsätzlich anderen Grundausrichtungen in Koali-
tionen gezwungen werden, scheitern und die politischen 
Ränder stärken. 

Die CDU will einen Politikwechsel und will viele Entschei-
dungen der Ampel-Koalition rückabwickeln. Wie soll das 
möglich sein mit einer der beiden Parteien, die genau auf 
diese Entscheidungen hingearbeitet haben? Mit der SPD 
den Sozialstaat auf das Wesentliche reduzieren und das 
Bürgergeld abschaffen? Oder mit den Grünen die Energie-
wende grundsätzlich überarbeiten, das Verbrennerverbot 
abschaffen, Atomkraft wiederbeleben, Lieferkettengesetz 
streichen und die Migration in den Griff bekommen?

Mit wem in den jeweiligen Parteien soll das möglich sein? 
Mir fehlt dazu die Phantasie.

Wenn die nächste Regierung diese Herausforderungen 
nicht löst, dann werden wir bei der übernächsten Wahl 
unser blaues Wunder erleben.

Wer Sorge hat, dass die AfD, die Demokratie gefährdet, 
der darf bei der nächsten Wahl weder SPD noch Grüne 
wählen. Es gibt nur eine Wahl: Die CDU! Kämpfen wir da-
für!� Jürgen Beirer, Gemeindeverbandsvorsitzender 

� CDU Bodman-Ludwigshafen

QQuelle: https://dawum.de/Bundestag/Forsa/ zuletzt besucht 
am 14.1.2025 

Quelle: https://www.wahlkreisprognose.de/2025/01/03/bun-
destrend-viele-waehler-noch-unentschlossen-cdu-csu-bei-fes-
tentschlossenen-vorne/ zuletzt besucht am 14.01.2025
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Die CDU in der Presse
Statement zur Debatte 
zur Seenotrettung 

Die CDU-Kreistagsfraktion im Kreistag des Landkreises Konstanz 
hat in Frage gestellt, ob mit kommunalem Geld private Seenot-
rettungsorganisationen auf dem Mittelmeer unterstützt werden 
sollen. Zum Teil wurden Vorwürfe laut, die CDU trage damit eine 
„rechtsextreme Politik“ mit. Der CDU Kreisverband Konstanz weist 
diesen Vorwurf klar von sich. 

Levin Eisenmann, Vorsitzender des CDU Kreisverbandes Kons-
tanz, erklärt hierzu: „Diese Stimmen verlangen von anderen, je-
des Wort auf die Goldwage zu legen – Sie selbst werden ihren ei-

genen Ansprüchen leider nicht gerecht. Der 
Bundeskanzler Olaf Scholz hat sich gegen 
die staatliche Finanzierung privater Seenot-
rettung ausgesprochen, ebenso die FDP. Und 
das Regierungspräsidium Stuttgart hat einen 
Beschluss des Stuttgarter Gemeinderats zur 
finanziellen Unterstützung privater Seenot-
rettung für rechtswidrig befunden – sodass 
der Stuttgarter Gemeinderat in der Folge sei-
nen eigenen Beschluss wieder aufgehoben 
hat. Dabei steht das Regierungspräsidium 
Stuttgart nicht im Verdacht, eine Vorfeldor-
ganisation der CDU zu sein – die Regierungs-
präsidentin hat immerhin ein Parteibuch der 
Grünen. Man kann zu der Frage sicherlich 
unterschiedliche Auffassungen vertreten – 
und ich persönlich habe vor jedem Menschen 
großen Respekt, der sich ehrenamtlich in der 
Flüchtlingshilfe engagiert. Aber darüber zu 
sprechen ist nicht rechtsextrem – die von mir 

angeführten Beispiele zeigen doch, 
dass es mindestens erlaubt sein 
muss, über die kommunale Finanzie-
rung privater Seenotrettung zu spre-
chen.“ Auch die Stadt Konstanz zahlt 
der privaten Seenotrettung einen fi-
nanziellen Beitrag. Dieser Beschluss 
ist bis 2026 gefasst. Levin Eisen-
mann, der dem Konstanzer Gemein-
derat angehört, sagt hierzu: „´Pacta 
sunt servanda´ – Verträge, in diesem 
Fall Beschlüsse, sind einzuhalten.“� «


